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Agenda
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• Gesetzliche Grundlagen

o Energieeffizienzgesetz (EnEfG)

o Merkblatt für die Plattform für Abwärme

o Begriffe

o Vorgaben zur Meldepflicht

• BAFA-Plattform für Abwärme

o Ziele und Fristen

o Registrierung

o Erfassung der Standorte und Abwärmepotentiale

o Erfassung der Abwärmedaten

• Umsetzung im Betrieb

o Beispiele von Abwärmepotentialen

o Datenermittlung

o Datenauswertung

• Fazit



Gesetzliche Grundlagen
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Gesetzliche Grundlagen

Energieeffizienzgesetz (EnEfG) vom 17.11.2023 
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Gesetzliche Grundlagen

Energieeffizienzgesetz
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Gesetzliche Grundlagen

Energieeffizienzgesetz
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Gesetzliche Grundlagen

Merkblatt für die Plattform für Abwärme

9

https://www.bfee-

online.de/BfEE/DE/Effizienzpolitik/Plattform_fuer_A

bwaerme/plattform_fuer_abwaerme_node.html



Gesetzliche Grundlagen

Begriffe
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• Abwärme ist grundsätzlich der Teil der Wärme, der als ungewolltes Nebenprodukt in einem Prozess 

oder einer Anlage entsteht.

• Abwärme kann fest, flüssig oder gasförmig sein.

• Man unterscheidet zwischen geführten und diffusen Abwärmequellen.

o Eine Abwärmequelle gilt als geführt, wenn die Abwärme technisch kanalisiert wird.

o Eine Abwärmequelle wird diffus bezeichnet, wenn die Abwärme direkt an die Umgebung oder 

Umwelt abgegeben wird.

• Ein Abwärmepotential ist Abwärme aus einer oder mehreren Abwärmequelle(n), das durch ein 

Medium (zusammen) geführt und ohne Nutzung der enthaltenen Energie (Exergie) an die Umwelt 

abgegeben wird.



BAFA-Portal für Abwärme
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BAFA-Plattform für Abwärme

Ziele und Umsetzung
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• Ziel ist es, eine Übersicht zu gewerblichen Abwärmepotentialen in Deutschland zu schaffen und 

Institutionen (z. B. Unternehmen oder Kommunen) vor Ort sichtbar zu machen, um darüber 

Energieeffizienz durch Nutzung von Abwärme zu verbessern.

• Das Portal für Abwärme ist unter nachfolgendem Link abrufbar: https://elan1.bafa.bund.de/bafa-

portal/pfa

• Das Portal ist permanent erreichbar. 

• Eine Unternehmensgruppe oder Unternehmen mit mehreren Standorten können auf der Plattform 

als ein zentraler Zugang registriert werden. Die Abwärmepotentiale müssen aber für jeden 

Standort jeweils einzeln im Portal angegeben werden.

• Eine Leermeldung ist nicht erforderlich. Nur wenn Abwärmepotentiale vorliegen, muss eine 

Registrierung im Portal erfolgen.

• Die veröffentlichten Informationen stellen keine Pflicht der auskunftgebenden Unternehmen zu 

einer Vertragsbeziehung oder Nutzung durch Dritte dar.

https://elan1.bafa.bund.de/bafa-portal/pfa
https://elan1.bafa.bund.de/bafa-portal/pfa


BAFA-Plattform für Abwärme

Bagatellschwellen zur Meldepflicht
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Standortschwelle

Gesamtenergieverbrauch mind. 2,5 GWh/a

Gesamtabwärmepotential mind. 800 MWh/a

Anlagenschwellen

• mind. 25°C

• mind. 1.500 Bh/a

• mind. 200 MWh/a
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BAFA-Plattform für Abwärme

Bagatellschwellen zur Meldepflicht

Quelle: Merkblatt für die Plattform für Abwärme, Version 1.3



BAFA-Plattform für Abwärme

Fristen
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• Die erstmalige Meldung muss bis zum 01.01.2025 über das Portal erfolgen.

• Die Aktualisierung der Daten muss bis zum 31. März eines jeden Jahres erfolgen.

• Die Nichtbeachtung kann mit einer Geldbuße bis zu fünfzigtausend Euro geahndet werden.



BAFA-Plattform

Registrierung

16



BAFA-Plattform

Erfassung der Standorte
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BAFA-Plattform

Erfassung der Abwärmepotentiale
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Zu jedem Abwärmepotential müssen folgende Daten übermittelt werden:

• die jährliche Wärmemenge 

• die maximale thermische Leistung

• die vorhandenen Möglichkeiten zur Regelung von Temperatur, Druck und Einspeisung

• das durchschnittliche Temperaturniveau in Grad Celsius

• die zeitliche Verfügbarkeit in Form von Leistungsprofilen im Jahresverlauf

Schätzungen und Modellierungen von Werten sind grundsätzlich erlaubt. Diese sollten aber 

plausibel und für Dritte nachvollziehbar dokumentiert werden.

BAFA-Plattform

Erfassung der Abwärmedaten



BAFA-Plattform

Erfassung der Abwärmedaten
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Umsetzung im Betrieb
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Umsetzung im Betrieb

Beispiele von Abwärmepotentialen
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Durchlauföfen BHKWDampfkessel

VerdichterHeizungen



Umsetzung im Betrieb

„Messen und rechnen ist besser als schätzen!“
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Datenermittlung

„Messen und rechnen ist besser als schätzen!“
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Wärme Q = c ∙ m ∙ ∆T Einheit J

c - spezifische Wärmekapazität Einheit 

m - Masse des erwärmten Mediums Einheit kg

∆T - Temperaturdifferenz Einheit K

𝑃 =  
 𝑄

𝑡

𝑃 =
 c ∙  m ∙  ∆T 

𝑡

𝑃 =
1,01

𝑘𝐽
𝑘𝑔 𝑥 𝐾

 ∙  0,277 𝑘𝑔 ∙  219 𝐾 

𝑠

𝑃 = 60,6
 𝑘𝐽

𝑠

𝑃 = 60,6 kW



Umsetzung im Betrieb

Datenerfassung und Auswertung
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Berechnung der Abwärmeleistung und -menge LP, 05.09.2024

Wärme Q = c ∙ m ∙ ∆T Einheit J

  c - spezifische Wärmekapazität Einheit 

  m - Masse des erwärmten Mediums Einheit kg

   ∆T - Temperaturdifferenz Einheit K

Wärmeleistung P = Q ∙ t Einheit kW oder kJ/s

c ∆T P W
festgelegt ermittelt festgelegt ermittelt berechnet Meldepflicht

Anlage c,Luft

[kJ/(kg∙K)]

Betriebs-

Volumenstrom

[m³/h]

Abgastemp.

[K]

Dichte

[kg/m3]

zu erwärmendes 

Medium

[K]

Abgas-

massenstrom

[kg/h]

Abgas-

massenstrom

[kg/s]

∆ T

[K]

Wärmeleistung

[KJ/s oder kW]

Laufzeit 2023

[h/a]

Abwärmemenge

[kWh/a]

>200.000 kWh/a: JA

<200.000 kWh/a: NEIN

Ofen A1, Zone 1 1,01 1590 299 0,62 80 986 0,274 219 60,6 5256 318.352 JA

Ofen A1, Zone 2 1,01 1650 290 0,61 80 1007 0,280 210 59,3 5256 311.679 JA

Ofen A2, Zone 1 1,01 1620 302 0,62 80 1004 0,279 222 62,6 4918 307.657 JA

Ofen A2, Zone 2 1,01 1690 292 0,61 80 1031 0,286 212 61,3 4918 301.550 JA

Ofen A4, Zone 1 1,01 504 224 0,71 80 358 0,099 144 14,5 4980 71.995 NEIN

Ofen A4, Zone 2 1,01 610 262 0,66 80 403 0,112 182 20,6 4980 102.375 NEIN

Ofen A4, Zone 3 1,01 636 269 0,65 80 413 0,115 189 21,9 4980 109.164 NEIN

Ofen A4, Zone 4 1,01 419 182 0,77 80 323 0,090 102 9,2 4980 45.978 NEIN

1.568.750

gemessen berechnet

m x t

P&V-Diagramm

http://www.peacesoftware.de/einigewerte/luft.html



Fazit
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Die Datenermittlung und Pflege des BAFA-Abwärmekatasters ist mit viel Aufwand verbunden. Die 

Maßnahmen bieten aber auch Vorteile und Nutzen:

Transparenz

• Die Energieflüsse und Energiepotenziale werden sichtbar gemacht und können zur besseren 

Bewertung von Wärmerückgewinnungsprojekten im eigenen Unternehmen genutzt werden.

• Die Daten dienen als Informationsaustausch zwischen Erzeugern und möglichen 

Interessenten und können neue Synergie schaffen. 

Rechtskonformität

• Die Vorgaben des EnEfG werden erfüllt, mögliche Bußgelder werden vermieden.

• Bei externen Energieaudits kann das Kataster als Nachweis zur Einhaltung der gesetzlichen 

Vorgaben herangezogen werden.
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